
 

KKH – Kaufmännische Krankenkasse 16. Januar 2024 
 
 

Gehaltsrunde 2024 –  
Es wird immer schlimmer! 

 
 
Schon Anfang Dezember haben wir eine kom-
plette Enttäuschung erlebt. Die KKH legte nicht 
nur kein Angebot vor, sie war nicht einmal bereit, 
über Zahlen zu sprechen. Begründet wurde das 
– wenig überzeugend – mit der noch nicht abge-
schlossenen Haushaltsplanung. In der zweiten 
Verhandlungsrunde haben wir zwar ein Angebot 
erhalten. Näher an einem wertschätzenden Tarif-
abschluss sind wir allerdings nicht. Im Gegenteil! 
 
Völlig unzureichend … 
… ist noch eine milde Umschreibung für das, was 
die KKH auf den Tisch gelegt hat! Das Angebot 
lautet wie folgt: 
 
– von Januar bis Oktober 2024 monatlich  

100 Euro Inflationsausgleichsprämie  
(Teilzeitbeschäftigte anteilig, 50 Euro für 
Auszubildende und dual Studierende) 

– Erhöhung der Gehälter und Ausbildungs-
vergütungen um 2,5 Prozent ab 1. Novem-
ber 2024 

– weitere Erhöhung der Gehälter und Aus-
bildungsvergütungen um 2,25 Prozent 
ab 1. November 2025 

– Zusätzliche Erhöhungen der Vergütungs-
gruppen 1 und 2 um 4,0 Prozent ab Novem-
ber 2024 und 3,0 Prozent ab November 
2025 

– Verlängerung des Zuschusses zum 
Deutschland-Ticket bis 31. Dezember 
2025 

– Laufzeit 24 Monate (31. Dezember 2025) 
 

Dieses Paket ist weit weg von einer vernünftigen 
Gesprächsgrundlage! Die Erhöhungen reichen vo-
raussichtlich nicht einmal, um die Inflation für die 
Jahre 2024 und 2025 auszugleichen – von einem 
Ausgleich des Kaufkraftverlustes aus den Jah-
ren 2022 und 2023 ganz zu schweigen. Wenn 
man etwas Positives finden möchte: Die zusätz-
liche Erhöhung der Vergütungsgruppen 1 und 2 
begrüßen wir grundsätzlich als richtigen Ansatz. 
  
Unter dem Strich reicht das alles aber nicht 
annähernd! 
 
Zur Erinnerung unsere berechtigten Forderungen: 
 
– Erhöhung der Tabellenbeträge um 

12,5 Prozent ab Januar 2024 

– Stärkere Erhöhung für die Vergütungs-
gruppen 1 bis einschließlich 5 durch 
einen Mindestbetrag 

– Erhöhung der Ausbildungsvergütungen 
um 250 Euro pro Monat 

– Vereinbarung einer Bonus-Regelung 
für GdS-Mitglieder 

– Laufzeit zwölf Monate  
 
Uns ist klar, dass ein Kompromiss auch ein 
Entgegenkommen von unserer Seite erfordert. 
Die erste Forderung wird nicht das Ergebnis 
sein! Aber angesichts dieses Angebotes haben 
wir überhaupt keinen Anlass gesehen, auch nur 
einen kleinen Schritt auf die KKH zuzugehen. 
Wir haben lediglich darauf hingewiesen, dass 



 Seite 2 des GdS SPEZIAL vom 16. Januar 2024 

 

es bereits deutlich bessere Tarifabschlüsse für 
2024 und 2025 in der GKV gibt.  
 
Wir können nicht nachvollziehen, warum die 
KKH hinter diesen Abschlüssen deutlich zu-
rückbleiben sollte! Denn die Beschäftigten der 
KKH sind von den inflationsbedingten Kaufkraft-
verlusten massiv betroffen. 
 
Wir müssen und werden in den nächsten Wo-
chen Druck machen! Auch in der KKH geht es 
offenbar nicht ohne Warnstreiks! 
 
Los geht es mit zwei digitalen Informations-
veranstaltungen am 30. Januar sowie am 
1. Februar, jeweils ab 17 Uhr. Die Tarifkom-
mission der GdS kommuniziert den aktuellen 
Stand der Gehaltstarifverhandlungen und stellt 

sich den Fragen der KKH-Belegschaft. Wir sind 
für einen guten Abschluss angewiesen auf Ihre 
Meinungen zu diesem Thema. Die Einladung 
zu diesen digitalen Veranstaltungen kommuni-
zieren wir zeitnah auf der Startseite der KKH. 
 
Wir brauchen die Unterstützung aller Be-
schäftigten, um die KKH wachzurütteln! 

 
Ihre GdS-Tarifkommission: 

Stephan Kallenberg (GdS-Bundesgeschäftsführer), 

Amelie Wozny, Daniel Borchardt, Alexander Harrison, 

Egbert Lux, Albert Ramthun, Peter Schuster (alle KKH) 

 
Unterstützen Sie uns! 
 

Mitglied werden unter:  
www.gds.de/beitritt 

http://www.gds.de/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
	

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt

